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Auszug aus der Niederschrift 
zur Sitzung der Bezirksvertretung Hohenlimburg vom 
25.11.2020 

 
 

Öffentlicher Teil 
 
 

TOP 6.5.  Vorschlag der CDU-Fraktion: Radweganbindung der Innenstadt Hohenlim-
burg entlang der Kanustrecke 
0966/2020 
 
geändert beschlossen 

 

Zusammenfassung des Diskussionsergebnisses: 
 
Herr Heinze erläutert den Antrag nochmals mündlich anhand einer Präsentation, die als 
Anlage I der Niederschrift beigefügt ist. Im Anschluss zeigt er einen von ihm aufgenom-
menen kurzen Videofilm, der die gewünschte Streckenführung entlang der Kanustrecke 
zum jetzigen Stand zeigt. 
 
Für Herrn Schmidt ist nicht eindeutig erkennbar, ob es sich bei dem gestellten Antrag um 
einen Alltagsradweg oder um eine touristische Streckenführung handele. Einem Alltags-
radweg würde die Hochwassersituation sicherlich im Wege stehen, bei einer touristischen 
Strecke müsse man unbedingt beachten, dass die Kettenbrücke in die Streckenführung 
mit einbezogen werde, um die Voraussetzung zum Erhalt von Zuschussgeldern zu erfül-
len. 
Außerdem gebe es an der gewünschten Streckenführung Grundstücke von Eigentümer-
gemeinschaften, deren Bereitschaft zur Bereitstellung ihrer Grundstücke in jedem Fall 
einzuholen seien.  
 
Herr Heinze ist der Ansicht, dass im Rahmen eines Prüfauftrages die Gespräche oder 
Verträge mit den Eigentümern Aufgabe der Verwaltung seien. 
 
Herr Kriegel führt aus, dass der gewünschte Radweg über eine städtische Sportstätte 
geführt werden soll, die eine überregionale Bedeutung habe und den Status eines Olym-
piastützpunktes genieße. Insbesondere in den Sommermonaten wird die Kanustrecke 
sehr stark von Leistungs- und Freizeitsportlern frequentiert. Eine Beeinträchtigung des 
Kanubetriebes durch Radverkehr solle unbedingt vermieden werden. Großveranstaltun-
gen, wie zum Beispiel nationale und internationale Meisterschaften müssen reibungslos 
verlaufen. Die Engstelle im unteren Bereich, an der die Kanusportler das Wasser verlas-
sen und ihre Boote zu Fuß transportieren, sieht er skeptisch. Bei einer entsprechenden 
Berücksichtigung steht dem Antrag von Seiten des Servicezentrum Sport nichts entge-
gen. 
 
Herr Schmidt stellt den Antrag der Beschlussänderung. 
 

Änderungsbeschluss: 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Möglichkeit einer Radweganbindung der Innen-
stadt Hohenlimburg entlang der Kanustrecke zu prüfen und die Kosten zur Realisie-
rung der Maßnahme zu ermitteln. 
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Abstimmungsergebnis: 
 Ja Nein Enthalten 
CDU 4   
SPD 3   
Bürger für Hohenlimburg 3   
Bündnis 90 / Die Grünen 1   
HAGEN AKTIV 1   
AfD 1    

 
X  Einstimmig beschlossen 

 
Dafür: 13 
Dagegen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
 
 

 
 

Anlage 1 TOP 6.5. Antwort Vorstandsbereich 5 
 
 

Anlage 2 Kanustecke 
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